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Im Jahre 986 traf der Vollmond des Phawragün ebenfalls
mit dem 4. zusammen. Im Jahre 987 traf der Vollmond des

Phawragün ebenfalls auf den 4. In jedem Jahre am Vollmond, 11
am Vollmond des Phawragün, auf den 4 4seitigen Terrassen 1
von Öän-Klefi, 2 konnte er opfern Blumen von Gold, Reisblumen
von Gold, Leuchter von Gold, Leuchter von Silber der Re

liquie von Kyäk-Lgun, zwei weiße Sonnenschirme in jedem
Jahre je zweimal zu Ehren von Kyäk-Lagun.

 Dieser König war König in Hasäwati, (aber) er wohnte 12
in Klä-Sküp, westlich von der Stadt fürwahr. 8 Er betrat die

Stadt nicht, Herrscher von Klä-Sküp wurde er (deshalb) ge
nannt.

Im Jahre 990, im Monat Asät, am 4. der zunehmenden 13
Monatshälfte, am 5. Tage, starb der Herrscher von Klä-Sküp
in Klä-Sküp.

Der Sohn des Herrschers von Klä-Sküp, Manräituppa 4 XIV1
mit Kamen, war König hinwiederum. Im Monat Swan, am 4.
der abnehmenden Monatshälfte, am 6. Tage, betrat Manräi
tuppa die Stadt Häsäwati und wohnte (dort) hinwiederum.
 Der Herrscher konnte Geschenke geben auf der 4 seitigen
Terrasse von Öän-Klen. Beim Ausgang der Regenzeit einmal, 2
am Vollmond des Phawragün einmal, brachte er Verehrung
dar der Haar-Reliquie von Lagun, einen Leuchter von Gold,
einen Leuchter von Silber mit einem weißen Sonnenschirm

zu Ehren der Haar-Reliquie von Lagun, Bindekalk, 5 um ein

präsäk 1 cän leien 4 düli || tit wah mwai wä || bapeh phawragün 2
 nivai wä || cän bgau dhät sok lagun ra || pnän thaw pnän sran
süm tclün btän (XLII 1) kalä dhät sok

1 Prasät = P. pasüclo (Sanskrit prasäda).
2 Cten = ,brennen“, klen = ,Ö1‘.

3 S. Ph-b, S. 131.

1 = Mengre Dippa bei Ph-b, S. 134.

5 Gapüw — ,Kalk‘, slcaw selbst ist bei H-St nicht zu finden, wohl
 aber Icaw ,glue or paste of any kind“.


